
Der Evangelische VILSTALBOTE 

Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen  
Kirchengemeinde Rieden 

4 Ausgabe 2022 ð  Oktober bis November  

ĂIn Christus trifft sich Ost und West, es trifft sich S¿d und Nord. Wir wissen uns in Chris-
tus eins, gegründet auf sein Wort. So reicht einander eure Hand, uns trennt kein Unter-

schied. Wer immer unserm Vater dient, ist der Familie Glied.ñ 

John Oxenham / Friedrich Karl Hofmann 
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Impressum:  
Verantwortlich im Sinn des Presse-
rechtes ist für die Evang.-Luth. Kir-

chengemeinde Rieden, Pfarrer  
Alfredo Malikoski.  

Der Vilstalbote wird kostenlos  
abgegeben.  

Vilstalbote als E-Mail:  
Wer den Vilstalboten per Mail haben 
möchte, kann uns gerne die Email-
Adresse mitteilen. 

Pfarrbüro: Frau  Prölß,  Kerstin    
Pfarramt.rieden@elkb.de  
Öffnungszeiten:  
Dienstag: von 8:30 bis 11:30 Uhr   
Freitag:    von 8:30 bis 10:30 Uhr 
Adresse:  
Paul-Gerhardt-Straße 6 -  
92286 Rieden  
Tel. 09624/28 65;  
Fax 09624/91261  
Wichtige Informationen über die Ge-
schichte unserer Gemeinde und das 
Gemeindeleben finden Sie auf der 
Website: www.ev-kirche-rieden.de 
_____________________________________ 

Bankverbindung für Spenden: 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

IBAN: DE25 7525 0000 0021 5007 72 
BIC: BYLADEM1ABG 

Pfarrer Alfredo Malikoski 
Paul-Gerhardt-Straße 6 -  
92286 Rieden  
Tel. 09624/28 65 //Fax é / 91261  
Handy: 0151 26994055 
Email:  
alfredo.malikoski@elkb.de  
Sprechstunde  
Donnerstag: 9:00 bis 12:00 Uhr  
Montags nur Notdienst 

W I R   S I N D   F ¦ R   S I E   D A! 

2   Anschriften, Impressum und Inhalt 

3   An(ge)dacht 

4   Einführung  // Konfirmandenfreizeit            
5   Mitarbeiterempfang  &   Wandergot-

tesdienst                                                               
6    Herbst-sammlung - Partnerschaft                                                                                            
7   Gruppen u. Kreise -  
8   Gottesdienste   

Auch wir sind f¿r Sie da é. Der Pfarrer denkt an sie! 
Wir feiern Gottesdienste! Außerdem, können Sie kurze Andach-

ten anschauen: auf YouTube Kanal von Alfredo Malikoski - 
oder - www.ev-kirche-rieden.de 

In diesem Vilstalboten finden Sie  

Bitte: 
Je mehr mitmachen, desto weniger 
Last ist es für den einzelnen: Wir su-
chen Helferinnen und Helfer, die uns 
bei der Gestaltung unserer Zeitung, 
dem Vilstalboten, helfen können. Inte-
ressiert? Bitte beim Pfarramt melden! 
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Sie haben täglich von 9 bis 18 Uhr Gelegenheit, in Ruhe und un-
gestört  die  PAUL-GERHARDT­KIRCHE RIEDEN zu besuchen.  
 
Die Paul-Gerhardt-Kirche wird seit 2012 als Radwegekirche in 
einigen Reiseführern für Radler aufgeführt.          
                            *** Montag auf Anfrage *** 

Lieder voll Leidenschaft 
Singt und spielt dem Herrn in eurem Herzen. Eph 5,19 

Begeistert singen die Fans für ihren 
Verein in der Fankurve des Stadions. - 
Miteinander singen Nachbarn während 
des ersten Corona-Lockdowns vor zwei 

Jahren von ihren Balkonen.  

Seit Jahrhunderten singen Menschen 
für Gott. Mose und Mirjam singen das 
erste Lied, von dem die Bibel berichtet 
(2Mose 15). Sie singen voll Dankbar-
keit und Freude, denn Gott hat sein 
Volk befreit aus der Sklaverei in Ägyp-
ten. Sie singen das Siegeslied der Er-

lösten!  

Heute erklingt dieses Lied rund um den 
Erdball. Denn auch wer Christus lobt, 
singt, dass er uns aus Schuld und Sün-
de befreit. Jesus hat uns zu freien Got-
teskindern gemacht. Das lässt uns sin-
gen und jubeln. Dieses Lied verklingt 
nicht - auch dann nicht, wenn die Not 
uns die Kehle zuschnüren will. Dann er-
klingt das Lied des Glaubens. So wie 
die Vögel singen, wenn die Nacht noch 
dunkel ist, so singen wir voll Hoffnung 
bis zu dem großen Schlusschoral, der 
im Himmel erklingen wird für den all-

mächtigen Gott. 

Im Genf der Reformationszeit empfan-
den die Prediger, dass der Monolog ei-
nes Herrn in Schwarz im Gottesdienst 
die Herzen der Gläubigen kalt bleiben 
ließ. Aber was sollte man anders ma-
chen? Da entdeckte man das Singen 
von Psalmen. Lieder bekamen ihren 
festen Platz im Gottesdienst. Es er-
schienen die ĂGenfer Psalmenò, auch 
ĂHugenottenpsalmenò genannt, die sich 
schnell verbreiteten und insbesondere 
in Frankreich den verfolgten Protestan-

ten große Kraft gaben.  

Calvin schrieb: ĂWir w¿nschen uns, 
dass in der Kirche Psalmen gesungen 
werden. Wenn wir es nicht erfahren ha-
ben, machen wir uns nämlich keine 
Vorstellung von der Förderung und Er-
bauung, die hiervon ausgeht. Die Psal-
men könnten uns dazu anfeuern, dass 
wir unsere Herzen zu Gott - erheben, 
sie könnten unseren 
Anrufungen und un-
serem Lob der Ehre 
Gottes Glut und Lei-

denschaft verleihen.ò  
Pfarrer 

Alfredo Malikoski 
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Konfi-Kurs 2022-23 

Im Pfarramt sammeln wir das ganze Jahr 
- alte Brillen - Briefmarken - Kerzen und Wachsreste - 

- alte Handys, mit und ohne Zubehör - 

Luis Schwab - Linda Baumann - Milena Wartha - Cathrin Trenz 
Lilly Johnson - Joulin Staub - Josephine Pusch - Aleksei Malikoski  

Laura Hiermeyer (fehlt auf dem Bild)  

Der Konfirmandenkurs startet dieses Jahr mit neun Konfirmanden, die am 24. Juli 
in der Paul-Gerhardt-Kirche vorgestellt und eingeführt wurden. Ich freue mich.  

Gemeinsame Konfirmandenfreizeit im Ost-Dekanat 

Mehr als 50 Konfirmanden, Pfarrer und ehrenamtliche 
Helfer aus unserer Ost-Region haben unter Leitung von 
Diakon Jürgen Weich bei der mittlerweile neunten Aufla-
ge der ĂKonfiburgñ in der Jugendherberge Burg Trausnitz  
abwechslungsreiche Tage verlebt. Anstoß zu dieser ge-
meinsamen Aktion der evangelischen Kirchengemeinden 
von Schwandorf, Schwarzenfeld, Nabburg, Pfreimd und 
Rieden war der Wunsch der Hauptamtlichen, die Kräfte 
sinnvoll zu vernetzen und die sonst weit verstreuten Kon-
firmanden zusammenzubringen.  


